
SC Eschborn                                       -            Vorwärts Orient Mainz                           1 : 3 

 

 

1.) Gisela Schwamb, 1532                  -            Verena Rotermund, 1751                       0 : 1 

 

2.)  Renate Niebling, 1480 (G)            -            Esther Imelmann, 1635                         0 : 1 

 

3.) Alexandra Hynar, 1498 (G)           -            Michaela Langner (G), 1584              1/2 : 1/2   

 

4.) Silvia Elpelt, 1457                         -            Beate Troeger, 1312                            1/2 : 1/2 

                            

 

Fünfte und letzte Runde:  

 

        Heimspiel gegen Vorwärts Orient Mainz   

 

- schweres Spiel gegen das Spitzenteam aus Mainz -   

 

 

Die Lage war vor Beginn des Spieles ganz klar. Während Mutterstadt und Mainz um den Titel 

spielten, kämpften Eschborn, Hattersheim, Hofheim um den Abstieg.  

 

 

Gisela an Brett 1 war etwas zu übermotiviert, sie griff ihre Gegnerin sehr ungestüm an und 

übersah dabei eine Springergabel, welche sie Material und auch leider schnell die Partie 

kostete.  

 

Renate an Brett 2 konnte ihrer überlegenen Gegnerin bis ins Endspiel lange Paroli bieten bis 

sich schließlich die größere Spielstärke der Gegnerin durchsetzte.  

 

Alexandra an Brett 3 hatte eine ausgeglichene Partie, nie in Verlustgefahr, aber auch kaum 

Siegchancen. Ergebnis daher logischerweise Remis. 

 

Silvia an Brett 4 spielte eine sehr starke Angriffspartie und hatte ihre Gegnerin mehrfach am 

Rande der Niederlage, doch diese fand jedoch immer gerade noch einen rettenden Zug nach 

dem anderen und konnte die Partie zum Ende Remis halten. 

 

 

Leider konnten die bis dato hinter uns platzierten Hattersheimerinnen überraschend ein 

Unentschieden erzielen, durch welches sie in der Abschlusstabelle noch an uns vorbeigezogen 

sind und wir gemeinsam mit Hofheim II auf dem Abstiegsplatz gelandet sind.  

 

Es bleibt noch eine Hoffnung auf einen Freiplatz in der Regionalliga. Ansonsten spielen wir 

in der Hessenliga, um den sofortigen Wiederaufstieg. 

 

Jetzt genießen wir erst mal die Sommerpause ... 

 

  

 


